Grußwort 25 Jahre VIP

28.10.2005

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

"Mein Gott, wie schnell die Zeit vergeht" wer kennt ihn nicht diesen Spruch? Ist es wirklich schon 5 Jahre her, dass  ich zum 20 jährigen Bestehen ein Grußwort gesprochen habe? Die Einladung bezeugt:  definitv "Ja"! 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, wer  "VIP" liest und sich nicht auskennt, würde unter der Buchstabenkombination "VIP" etwas anders verstehen - nämlich  "Very Important Person". Damit bezeichnet man im Allgemeinen Menschen, die aufgrund eines Titels oder mehr oder weniger erbrachten  Leistungen wahrgenommen werden. Menschen, denen man Achtung entgegenbringt.

Ich bin sicher, dass für die Mitarbeiter von VIP hier in Münster die Menschen, mit denen sie es seit 25 Jahren im Allgemeinen zu tun haben, auch "very important - sehr sehr wichtig" sind. 

Zu ihnen kommen täglich Menschen, die in der Gesellschaft eher mit Skepsis betrachtet werden, da ihr Leben mit Problemen behaftet ist. Hier suchen und erhalten Menschen deren Leben aus dem Gleichgewicht geraten ist kompetente Hilfe. Sie bekommen Rat, der ihnen einen guten Weg aufzeigt und somit davor bewahrt aus dem ( in Anführungszeichen)        " normalen Gefüge unserer gesellschaftlichen Ordnung " herauszufallen oder sich wieder einzufügen.

Wir alle wissen 

wie schwierig es ist, wenn man einmal aus dem ausgeschert ist,  was man in unserer Gesellschaft als Norm ansieht. 

Wie schwer es ist, sich wieder einen Platz zu erobern, in dem man als Mensch geachtet und geschätzt wird. 

Das geht in den meisten Fällen nur mit Hilfe von außen und diese unterstützenden Maßnahmen werden hier geleistet. 

Ganz besonders im Focus stehen hier Jugendliche und Heranwachsende, deren Leben aus der Bahn geworfen geraten ist. In den meisten Fällen haben sie selbst dazu beigetragen; aber äußerst häufig hatten sie in ihrem bisherigen Leben auch wenig Chancen. 

Bei VIP haben diese Menschen eine Chance. Sie erfahren praktizierte Solidarität von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Ein Team, das ihnen ein von Erfahrung geprägtes Angebot macht, mit dem sie sich ihrer persönlich gefährdeten Situationen zunächst stellen und das Ziel der Arbeit ist es  - vor allem auf ihre Zukunft hin – sich ähnlichen Situationen entziehen können. Hier werden sie durch fachlich qualifizierte Betreuung gestärkt und gefördert, um sich ihrer Eigenverantwortung bewusst zu werden, die nach unseren Vorstellungen einer gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit in einer freiheitlichen Gesellschaft abgefordert wird. Wir alle wissen, dass diese Eigenverantwortung eine immer größere Rolle spielt. Familie und andere menschliche Verbindungen sind durch die verschiedensten Komponenten  - zunächst im familiären Bereich wie aber auch unter dem spürbaren Leistungsdruck in der Arbeitswelt  - zum Teil auf der Strecke geblieben. 

Meine Damen und Herren!

In meine verschiedensten politischen Ämtern  habe ich über die Zeit hinweg mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Kontakt gehabt und ich danke Ihnen heute aus voller Überzeugung für Ihre Arbeit,  dass Sie sich den immer wieder verändernden gesellschaftlichen Herausforderungen mit entsprechend qualifizierten Angeboten gestellt haben.  

In meiner Funktion als Sprecherin meiner Landtagsfraktion für Generationen, Familie und Integration und in der neuen Situation der Regierungsverantwortung habe ich in den vergangenen Wochen - und in vielen Gesprächen mit Menschen die in der Jugendarbeit Verantwortung tragen  - gespürt, dass einer Stimmigkeit im sozialen Gefüge eine reisengroße Stellung zukommen sollte. Dazu müssen wir alle gemeinsam beitragen und unseren Blick auch oder gerade denen zuwenden, die unsere Hilfe benötigen. Das wird hier bei VIP seit 25 Jahren täglich praktiziert und ich möchte Ihnen - wie vor 5 Jahren - meine Solidarität und Unterstützung weiterhin zusichern. 

Ich wünsche Ihnen für die weitere Arbeit viel Erfolg und Durchhaltevermögen. Lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn Sie manchmal auch nur "Step by Step" in kleinen Schritten vorwärts kommen oder sich gar mit Rückschlägen auseinandersetzen müssen. 

Freuen Sie sich an Ihren Erfolgen und lassen Sie sich dadurch immer wieder motivieren. 

Liebe Gäste, die Liste derjenigen die Grußworte sprechen ist beachtlich und so möchte ich nun schließen, zumal noch ein interessanter Fachvortrag folgt und auch das Feiern an diesem Tag nicht zu kurz komme sollte. 

Meinem Glückwunsch zum Jubiläum des Vereins möchte ich noch einen persönlichen Glückwunsch hinzufügen. Herr Fröse hat in diesem Jahr einen "runden" Geburtstag gefeiert und damit kann man sagen: die Hälfte seines Lebens hat er dem Verein gewidmet. Das ist eine gute Sache und einen ganz besonderen Glückwunsch Ihnen dazu und dem Verein eine weiterhin gute Zeit.

